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SCHMIDT
Weingut Schmidt
67823 Obermoschel · Luitpoldstraße 24
Tel. (06362) 1265 · Fax 4145
info@weingut-schmidt.net
www.weingut-schmidt.info 
Inhaber und Betriebsleiter Andreas 
Schmidt
Außenbetrieb Sebastian Schmidt

Am südlichen Rand des Anbaugebiets be-
treibt Familie Schmidt mittlerweile seit acht 
Generationen Weinbau. Neben den Obermo-
scheler Lagen verfügt sie über Rebflächen 
im Norheimer Dellchen. Von hier stammt in 
diesem Jahr auch der stärkste Wein des Guts: 
ein zarter Riesling mit leicht mineralisch-sal-
zigen Noten sowie verspielter Frucht, die an 
Pfirsich und Aprikose erinnert.

 ❚ 84 2017 Obermoscheler Paradiesgarten 
Riesling trocken 
9,30 € | 12 % 

 ❚ 82 2019 Weissburgunder trocken  
6,60 € | 12,5 % 

 ❚ 82 2019 Obermoscheler Silberberg 
Riesling trocken Enders 
6,70 € | 12,5 % 

 ❚ 84 2019 Obermoscheler Silberberg 
Riesling trocken Mittelstück 
6,70 € | 12,5 % 

 ❚ 86 2019 Norheimer Dellchen Riesling 
trocken 
9,70 € | 12,5 % 

 ❚ 83 2019 Obermoscheler Silberberg 
Riesling feinherb 
9,10 € | 12 % 

 ❚ 83 2019 Obermoscheler Geißenkopf 
Gewürztraminer Spätlese 
9,10 € | 10,5 % 

 ❚ 82 2019 Riesling Classic 
7,20 € | 12,5 % 

 ❚ 82 2018 Obermoscheler Langhölle 
Spätburgunder trocken 
6,90 € | 13 % 

JAKOB SCHNEIDER
Weingut Jakob Schneider
55585 Niederhausen · Winzerstraße 15
Tel. (06758) 93533 · Fax 93535
info@schneider-wein.com
www.schneider-wein.com 
Inhaber und Betriebsleiter Jakob Schneider
Kellermeister Jakob Schneider und 
Christian Staab
Historie Gründung des Weinguts  
im Jahr 1575
Rebfläche 24 Hektar
Jahresproduktion 200 000 Flaschen
Beste Lagen Niederhäuser Hermannshöhle, 
Felsensteyer und Klamm, Norheimer 
Dellchen und Kirschheck
Boden vulkanisch, Schiefer
Rebsorten 85 % Riesling,  
15 % Burgunder-Sorten

Mittlerweile hat sich Jakob Schneider mit 
seinem etwa 25 Hektar großen Betrieb in der 
absoluten Spitze der Naheregion etabliert. 
Auch mit dem 2019er Jahrgang stellt er dies 
erneut unter Beweis. Bereits der Riesling Me-
laphyr offenbart die zart rauchige Würze, die 
der vulkanische Boden dem Wein mitgibt. 
Dazu gesellen sich exotisch anmutende gelbe 
Fruchtaromen. Schneider versteht es wie fast 
kein anderer, diesen Spagat aus feiner Frucht 
und zarter Mineralität zu vereinen. Dies zeigt 
sich auch bei seinem „einfachen Wein“ aus 
der Niederhäuser Herrmannshöhle. Verhal-
tene Noten von Steinobst verbinden sich mit 
einer eleganten Würze des Schiefers, auf dem 
die Trauben gewachsen sind, am Gaumen zu 
einem ausdrucksstarken Wein mit nachhalti-
gem Grip. Kaum zu glauben, dass dieser Wein 
gerade einmal 11,50 Euro kostet. Noch etwas 
konzentrierter interpretiert der Winzer sei-
ne Premium-Rieslinge, die mit Goldkapseln 
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besonders in Szene gesetzt werden. Der Fel-
sensteyer ist geprägt von reifer, gelber Frucht 
und zartem Schmelz am Gaumen. Eher kräf-
tiger und steiniger wirkt die Variante aus der 
Niederhäuser Klamm, einem extrem steilen 
Weinberg, der sich nahezu wie ein Parabol-
spiegel in die felsigen Abhänge im engen Na-
hetal schmiegt. Der Boden besteht hier zum 
größten Teil aus vulkanischem Porphyr und 
ist durchmischt mit Schiefer. Das Dellchen 
präsentiert sich 2019 wieder im klassischen 
Nahestil. Der Wein verfügt über einen sehr 
feinen, seidigen Saft, steinige Noten im Hin-
tergrund sorgen für eine hohe Komplexität, 
abgerundet durch ein feines Säurespiel. 
 
Zupackender Magnus
Wenn man über Weinberge in der Spitzen-
lage Hermannshöhle verfügt, kommt eben 
von dort mit großer Regelmäßigkeit auch der 
beste trockene Riesling des Guts. Mit seiner 
Schieferwürze und einer beeindruckenden 
Konzentration schafft der Magnus den Spagat 
zwischen seidiger Eleganz und zupackender 
Mineralität. Die zitrusfrische Säure hält den 
Wein ungemein frisch und lässt ihn lang am 
Gaumen nachklingen. Auch bei den frucht-
süßen Weinen stellt Schneider seine Könner-
schaft einmal mehr unter Beweis. Insbeson-
dere die Auslesen sind in diesem Jahr sehr 
konzentriert. Die Hermannshöhle zeigt Noten 
von reifen Aprikosen. Die „Junior“ genannte 
Auslese ist noch etwas konzentrierter, erin-
nert zuweilen an gedörrtes Steinobst, dezent 
unterleget von Rosinennoten und Aromen 
von schwarzem Tee – fast einer Beerenaus-
lese gleich. Doch auch diese hat Schneider 
im Angebot. Sie ist noch konzentrierter mit 
einer öligen Textur, aromatisch erinnert sie an 
dunkle Rosinen und reife Passionsfrucht. Wer 
die Weine von Jakob Schneider versuchen 
möchte, sollte dies vornehmlich vor Ort tun. 
Die Präsentation der Weine ihres Enkels er-
folgt in der Regel durch Oma Liesel Schneider, 
die mit originellen Sprüchen und viel Liebe 
zum Winzerhandwerk durch das Sortiment 
führt – und dies in einem Alter von nunmehr 
86 Jahren.

 ❚ 83 2019 Weissburgunder trocken 
7,20 € | 13 % 

 ❚ 85 2019 Riesling Grauschiefer trocken  
7,20 € | 12 % 

 ❚ 86 2019 Riesling Melaphyr trocken  
7,50 € | 12 % 

 ❚ 89 2019 Niederhäuser Hermannshöhle 
Riesling trocken 
11,50 € | 12,5 % 

 ❚ 89 2019 Niederhäuser Felsensteyer 
Riesling trocken 
13 € | 12,5 % 

 ❚ 90 2019 Niederhäuser Klamm Riesling 
trocken 
16 € | 13 % 

 ❚ 92 2019 Norheimer Dellchen Riesling 
trocken 
17 € | 13 % 

 ❚ 93 2019 Niederhäuser Hermannshöhle 
Riesling trocken Magnus 
19,50 € | 13 % 

 ❚ 89 2019 Niederhäuser Klamm Riesling 
Kabinett 
9 € | 9,5 % 

 ❚ 90 2019 Norheimer Kirschheck Riesling 
Spätlese 
11 € | 9 % 

 ❚ 94 2019 Niederhäuser Hermannshöhle 
Spätlese 
13 € | 9 % 

 ❚ 93 2019 Niederhäuser Hermannshöhle 
Riesling Auslese 
18 € | 8,5 % 

 ❚ 95 2019 Niederhäuser Hermannshöhle 
Riesling Auslese Junior 
13 €/0,375 Lit. | 8 % 

 ❚ 95 2019 Niederhäuser Hermannshöhle 
Riesling Beerenauslese 
50 €/0,375 Lit. | 8 % 
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